
 
 
 
 
Wahltag 13.Juni 2004 
 
Es fehlen noch Wahlhelfer 
 
Am 13. Juni 2004 finden gleichzeitig die Europawahl, die Kreistagswahl, die 
Gemeindevertreterwahl und die Bürgermeisterwahl statt. 
 
Dazu werden im Amtsbereich Ostufer Schweriner See, zu denen die Gemeinden Cambs, 
Gneven, Godern, Langen Brütz, Leezen, Pinnow, Raben Steinfeld, Retgendorf und Rubow 
gehören 17 Wahlbezirke gebildet. Für jeden Wahlbezirk ist ein Wahlvorstand zu berufen. 
Der Wahlvorstand ist u.a. für die Überwachung der Wahlhandlung, für die ordnungsgemäße 
Stimmabgabe der Wähler im Wahlraum und für die anschließende Ermittlung und 
Feststellung der Wahlergebnisse bei den Wahlen im Wahlbezirk verantwortlich.  
Für die Vorbereitung und Durchführung dieser Wahlen ist die Gemeindewahlbehörde auf die 
Unterstützung einer großen Anzahl von ehrenamtlichen Kräften angewiesen. 
Wahlbewerber, Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge und deren Stellvertreter dürfen als 
Wahlhelfer nicht eingesetzt werden. 
Die Mitwirkung in einem Wahlvorstand ist eine ehrenamtliche Tätigkeit und gehört zu den 
wichtigsten demokratischen Pflichten eines Staatsbürgers. 
Insbesondere sind hier die im Wahlgebiet vertretenden Parteien und  Wählergruppen 
aufgefordert, Wahlhelfer sind für die Besetzung der Wahlvorstände und der 
Briefwahlvorstände bis 13. Mai 2004 vorzuschlagen (§ 74 Abs. 2-4 des 
Kommunalwahlgesetzes). 
 
Meldungen können ab sofort in der Amtsverwaltung des 
Amtes Ostufer Schweriner See 
Dorfplatz 4 
Leezen OT Rampe   
Tel. 03866/63-0 oder 63-200 abgeben werden. 
E-Mail: info@amt-ostufer-schweriner-see.de 
Sie können sich aber auch direkt an die zuständigen Mitarbeiterinnen wenden: 
Frau Ruhnau  03866 / 63-215  doris.ruhnau@amt-ostufer-schweriner-see.de 
Frau Roll  03866 / 63-222  roswitha.roll@amt-ostufer-schweriner-see.de 
Frau Witte  03866 / 63-216  katja.witte@amt-ostufer-schweriner-see.de 
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Gemeindewahlbehörde 
 
 
 
 


